
„The job of every 
single business 
on the planet
is to do just one 
thing – to make  
people happy.
When you find  
ways to do that,  
you win.“
Bernadette Jiwa, Meaningful
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2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 
für das Geschäftsjahr 2016

 vorstand und aufsichtsrat schlagen vor, den im Jahresab-
schluss der syzygy ag ausgewiesenen Bilanzgewinn des  
geschäftsjahres 2016 in Höhe von 11.822.719,48 Eur wie folgt 
zu verwenden:

 ausschüttung von 0,38 Eur dividende 
 je dividendenberechtigter stückaktie: 4.846.870,36 Eur
 Einstellung in die gewinnrücklagen:  0,00 Eur
 gewinnvortrag:  6.975.849,12 Eur

 gemäß § 58 abs. 4 satz 2 aktg in der seit dem 1. Januar 2017 
geltenden Fassung ist der anspruch auf die dividende am 
dritten auf den Hautversammlungsbeschluss folgenden ge-
schäftstag, das heißt am 5. Juli 2017, fällig.

 derzeit hält die gesellschaft 73.528 eigene aktien, die nicht 
dividendenberechtigt sind. dies wurde im angegebenen aus-
schüttungsbetrag berücksichtigt. sollte die gesellschaft vor 
der Hauptversammlung eigene aktien veräußern oder neue 
aktien mit gewinnberechtigung auch für das geschäftsjahr 
2016 ausgeben, so werden vorstand und aufsichtsrat vor-
schlagen, bei einer unveränderten Höhe der dividende von 
0,38 Eur je aktie eine entsprechend höhere gesamtdividen-
de auszuschütten und einen entsprechend geringeren ge-
winn auf neue rechnung vorzutragen.

3. Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2016

 vorstand und aufsichtsrat schlagen vor, den mitgliedern des 
vorstands für das geschäftsjahr 2016 Entlastung zu erteilen.

4. Entlastung des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2016

 vorstand und aufsichtsrat schlagen vor, den mitgliedern des 
aufsichtsrats für das geschäftsjahr 2016 Entlastung zu er- 
teilen.

5. Beschlussfassung über eine Änderung von § 3 Abs. 1 der  
Satzung (Bekanntmachungen)

 vorstand und aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss 
zu fassen:

 zur anpassung an die geltende Fassung des § 25 satz 1 aktg 
wird in § 3 abs. 1 der satzung das Wort „elektronischen“ ge-
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Wir laden unsere aktionäre ein zu der am

Freitag, 30. Juni 2017, 10.00 Uhr,
im Vortragssaal der Deutschen Nationalbibliothek 

Adickesallee 1
60322 Frankfurt am Main,

stattfindenden 

ordentlichen Hauptversammlung.

I. Tagesordnung

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses und des gebillig- 
ten Konzernabschlusses nebst Lagebericht und Konzernlage- 
bericht für das Geschäftsjahr 2016, des Berichts des Auf-
sichtsrats und des erläuternden Berichts des Vorstands zu den  
Angaben gemäß §§ 289 Abs. 4 und 315 Abs. 4 HGB

 der aufsichtsrat hat den vom vorstand aufgestellten Jahres-
abschluss und den Konzernabschluss entsprechend §§ 172, 173 
aktg am 30. märz 2017 gebilligt und den Jahresabschluss damit 
festgestellt. somit entfällt eine Feststellung durch die Hauptver-
sammlung. 

 Jahresabschluss und Konzernabschluss, die lageberichte für 
die gesellschaft und den Konzern, der Bericht des aufsichtsrats 
und der Bericht des vorstands mit den Erläuterungen übernah-
merechtlicher angaben sind der Hauptversammlung zugänglich 
zu machen. sämtliche vorstehenden unterlagen sowie der vor- 
schlag des vorstands zur verwendung des Bilanzgewinns 
liegen vom tag der Einberufung an in den geschäftsräumen 
der syzygy ag, im atzelnest 3, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe, 
deutschland, zur Einsicht der aktionäre aus, sind über die inter- 
netseite der gesellschaft unter http://ir.syzygy.net/ unter 
„Hauptversammlung“ zugänglich und werden der Hauptver-
sammlung ebenfalls zugänglich gemacht. Eine abschrift wird 
jedem aktionär auf verlangen unverzüglich und kostenlos er-
teilt und zugesandt.
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strichen, so dass § 3 abs. 1 der satzung danach wie folgt 
lautet:

 „(1)  Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Bun-
desanzeiger.“

6. Beschlussfassung über eine Änderung von § 9 Abs. 1 der  
Satzung (Vorsitz in der Hauptversammlung)

 vorstand und aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss 
zu fassen:

 § 9 abs. 1 der satzung wird in der bisherigen Fassung voll-
ständig aufgehoben und wie folgt neu gefasst:

 „(1)  Den Vorsitz in der Hauptversammlung führt der Vorsit-
zende des Aufsichtsrats oder, falls er den Vorsitz nicht 
übernimmt, sein Stellvertreter. Wenn auch der Stellver-
treter den Vorsitz nicht übernimmt, wird der Versamm-
lungsleiter durch Beschluss des Aufsichtsrats oder, falls 
auch ein solcher nicht vorliegt, durch Beschluss der in 
der Hauptversammlung anwesenden Aufsichtsratsmit-
glieder mit einfacher Mehrheit der Stimmen gewählt. 
Wählbar sind sowohl Mitglieder des Aufsichtsrats als 
auch Dritte.“

7. Wahl des Abschlussprüfers und des Konzernabschluss- 
prüfers für das Geschäftsjahr 2017

 der aufsichtsrat schlägt vor, zum abschlussprüfer und  
Konzernabschlussprüfer für das geschäftsjahr 2017 sowie 
gegebenenfalls für eine prüferische durchsicht des ver-
kürzten abschlusses und des zwischenlageberichts gemäß 
§§ 37w abs. 5 und 37y nr. 2 WpHg die BdO ag Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Frankfurt am main, zu wählen.

II. Weitere Angaben zur Einberufung

1. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversamm-
lung und die Ausübung des Stimmrechts sowie Erklärung der 
Bedeutung des Nachweisstichtags

 zur teilnahme an der Hauptversammlung und zur ausübung 
des stimmrechts in der Hauptversammlung sind diejenigen 
aktionäre berechtigt, die sich bei der gesellschaft unter vor-
lage eines besonderen, durch das depotführende institut in 
textform (§ 126b BgB) in deutscher oder englischer sprache 
ausgestellten nachweises des anteilsbesitzes anmelden. 

die anmeldung und der nachweis des anteilsbesitzes müs-
sen der gesellschaft bei der nachfolgend genannten stelle  
unter der angegebenen adresse, telefax-nummer oder  
E-mail-adresse spätestens bis Freitag, den 23. Juni 2017, 
24.00 uhr Ortszeit am sitz der gesellschaft, zugehen: 

syzygy ag
c/o Bankhaus neelmeyer ag 
Fms Ca /Cs
am markt 14 – 16 
28195 Bremen 
telefax: +49 (0)421 3603 153 
E-mail: hv@neelmeyer.de 

der nachweis des anteilsbesitzes hat sich auf den Be-
ginn des einundzwanzigsten tages vor dem tag der Haupt-
versammlung, demnach auf Freitag, den 9. Juni 2017,  
00.00 uhr Ortszeit am sitz der gesellschaft, zu beziehen 
(nachweisstichtag).

die Berechtigung zur teilnahme und der umfang des stimm-
rechts bemessen sich ausschließlich nach dem anteilsbe-
sitz des aktionärs zum nachweisstichtag. mit dem nach-
weisstichtag geht keine sperre für die veräußerbarkeit 
des anteilsbesitzes einher. auch im Fall der (vollständigen 
oder teilweisen) veräußerung des anteilsbesitzes nach 
dem nachweisstichtag bleibt für die teilnahme und den um-
fang des stimmrechts ausschließlich der anteilsbesitz des  
aktionärs zum nachweisstichtag maßgeblich. Entspre-
chendes gilt für Erwerbe und zuerwerbe von aktien in der 
zeit zwischen dem nachweisstichtag und der Hauptver-
sammlung: Wer nach dem nachweisstichtag und noch vor 
der Hauptversammlung (weitere) aktien erwirbt, ist mit  
diesen (weiteren) aktien weder teilnahme- noch stimm-
berechtigt. Für die dividendenberechtigung hat der nach- 
weisstichtag keine Bedeutung.

nach Eingang von anmeldung und nachweis des anteilsbe-
sitzes bei der gesellschaft unter der oben genannten adres-
se werden den aktionären Eintrittskarten für die Haupt-
versammlung übersandt. um den rechtzeitigen Erhalt der 
Eintrittskarten sicherzustellen, bitten wir die aktionäre, früh-
zeitig für die Übersendung der anmeldung und des nach-
weises ihres anteilsbesitzes an die gesellschaft sorge zu 
tragen. die Eintrittskarten sind lediglich organisatorische 
Hilfsmittel und keine voraussetzung für die teilnahme an 
der Hauptversammlung und die ausübung des stimmrechts.
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2. Verfahren für die Stimmabgabe bei Stimmrechtsvertretung

der aktionär kann sein stimmrecht in der Hauptversammlung 
auch durch einen Bevollmächtigten, z. B. durch ein Kredit- 
institut, eine aktionärsvereinigung oder eine andere person 
seiner Wahl ausüben lassen. auch im Fall einer Bevollmäch-
tigung sind eine fristgerechte anmeldung und der nachweis 
der Berechtigung zur teilnahme an der Hauptversammlung 
und zur ausübung des stimmrechts nach den vorstehen-
den Bestimmungen (siehe abschnitt ii.1.) erforderlich. Be-
vollmächtigt der aktionär mehr als eine person, so kann die 
gesellschaft eine oder mehrere von diesen, nicht jedoch  
alle Bevollmächtigten, zurückweisen.

Wenn weder Kreditinstitute, aktionärsvereinigungen noch 
diesen gemäß § 135 aktg gleichgestellte personen bevoll-
mächtigt werden, bedürfen die vollmacht, ihr Widerruf und 
der nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der gesell-
schaft der textform (§ 126b BgB).

aktionäre, die ein Kreditinstitut, eine aktionärsvereinigung 
oder eine der in § 135 aktg gleichgestellte institution oder 
person mit der stimmrechtsausübung bevollmächtigen wol-
len, weisen wir darauf hin, dass in diesen Fällen die zu be- 
vollmächtigende institution oder person möglicherweise  
eine besondere Form der vollmacht verlangt, weil diese ge-
mäß § 135 aktg die vollmacht nachprüfbar festhalten muss. 
Wir bitten daher die aktionäre, sich in diesem Fall mit dem 
zu Bevollmächtigenden über die Form der vollmacht abzu-
stimmen.

der nachweis der Bevollmächtigung kann am tag der Haupt-
versammlung durch den Bevollmächtigten am versammlungs-
ort erbracht werden. Ferner kann der nachweis der Bevoll-
mächtigung auch an folgende adresse, telefax-nummer oder 
E-mail-adresse übermittelt werden:

syzygy ag
c/o Better Orange ir & Hv ag
Haidelweg 48
81241 münchen
deutschland
telefax: +49 (0)89 889 690 655
E-mail: syzygy@better-orange.de

Ein Formular, das für die Erteilung einer vollmacht verwen- 
det werden kann, befindet sich auf der rückseite der Ein-
trittskarte, welche nach der oben im abschnitt ii.1. be- 

schriebenen form- und fristgerechten anmeldung zuge-
schickt wird, und steht auch unter http://ir.syzygy.net/  
unter „Hauptversammlung“ zum download zur verfügung.

aktionäre können sich auch durch die von der gesellschaft 
benannten weisungsgebundenen stimmrechtsvertreter ver-
treten lassen. die stimmrechtsvertreter der gesellschaft 
sind durch die vollmacht verpflichtet, das stimmrecht zu den 
tagesordnungspunkten ausschließlich gemäß den Weisun- 
gen des aktionärs zu den in der Einberufung der Hauptver-
sammlung bekannt gemachten Beschlussvorschlägen der 
verwaltung auszuüben. den stimmrechtsvertretern steht 
bei der ausübung des stimmrechts kein eigener Ermes-
sensspielraum zu. die Beauftragung der stimmrechtsvertre-
ter der gesellschaft zur Widerspruchserklärung sowie zur  
stellung von anträgen und Fragen ist nicht möglich.

Ein Formular, das zur vollmachts- und Weisungserteilung an 
die stimmrechtsvertreter der gesellschaft verwendet wer-
den kann, erhalten die aktionäre zusammen mit der Eintritts-
karte, welche nach der oben im abschnitt ii.1. beschriebenen 
form- und fristgerechten anmeldung zugeschickt wird, und 
steht auch unter http://ir.syzygy.net/ unter „Hauptver-
sammlung“ zum download zur verfügung. der nachweis 
der Bevollmächtigung der stimmrechtsvertreter der gesell-
schaft mit den Weisungen muss spätestens mit ablauf des  
29. Juni 2017 bei der oben in diesem abschnitt genann-
ten adresse, Fax-nummer oder E-mail-adresse eingegan-
gen sein. 

darüber hinaus bieten wir form- und fristgerecht angemel-
deten und in der Hauptversammlung erschienenen aktio-
nären, aktionärsvertretern bzw. deren Bevollmächtigten an, 
die stimmrechtsvertreter der gesellschaft auch während der 
Hauptversammlung mit der weisungsgebundenen ausübung 
des stimmrechts zu bevollmächtigen.

3. Angaben zu den Rechten der Aktionäre nach §§ 122 Abs. 2, 
126 Abs. 1, 127 und 131 Abs. 1 AktG

Tagesordnungsergänzungsverlangen gemäß § 122 Abs. 2 
AktG

aktionäre, deren anteile zusammen den anteiligen Betrag 
des grundkapitals von 500.000,00 Eur (dies entspricht 
500.000 aktien) erreichen, können verlangen, dass gegen-
stände auf die tagesordnung gesetzt und bekannt gemacht 
werden. Jedem neuen gegenstand muss eine Begründung 
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oder eine Beschlussvorlage beiliegen. das verlangen muss 
dem vorstand der gesellschaft schriftlich, spätestens bis 
zum dienstag, dem 30. mai 2017, 24.00 uhr Ortszeit am sitz 
der gesellschaft, unter folgender adresse zugehen: 

vorstand der syzygy ag
im atzelnest 3
61352 Bad Homburg
deutschland

die antragsteller haben nach § 122 abs. 2 satz 1 in verbin-
dung mit § 122 abs. 1 satz 3 aktg nachzuweisen, dass sie 
seit mindestens 90 tagen vor dem tag des zugangs des 
verlangens inhaber der aktien sind und dass sie die aktien 
bis zur Entscheidung des vorstands über den antrag halten.

Bekannt zu machende Ergänzungen der tagesordnung wer-
den unverzüglich nach zugang des verlangens im Bundesan-
zeiger bekannt gemacht und solchen medien zur veröffent-
lichung zugeleitet, bei denen davon ausgegangen werden 
kann, dass sie die information in der gesamten Europäischen 
union verbreiten. sie werden außerdem unter der internet- 
adresse http://ir.syzygy.net/ unter „Hauptversammlung“ 
bekannt gemacht und den aktionären mitgeteilt.

Gegenanträge und Wahlvorschläge gemäß § 126 Abs. 1,  
§ 127 AktG

darüber hinaus können aktionäre der gesellschaft gegen-
anträge gegen vorschläge von vorstand und/oder auf-
sichtsrat zu bestimmten punkten der tagesordnung sowie 
Wahlvorschläge zur Wahl des abschlussprüfers bzw. des auf-
sichtsrats (sofern diese gegenstand der tagesordnung sind) 
übersenden. gegenanträge müssen mit einer Begründung 
versehen sein. gegenanträge, Wahlvorschläge und sonstige 
anfragen von aktionären zur Hauptversammlung sind aus-
schließlich zu richten an: 

syzygy ag
susan Wallenborn
im atzelnest 3
61352 Bad Homburg
deutschland
telefax +49 (0)6172 9488-272
E-mail: ir@syzygy.net

die gesellschaft wird alle gegenanträge zu einem vorschlag 
des vorstands und/oder des aufsichtsrats zu einem be-
stimmten tagesordnungspunkt gemäß § 126 abs. 1 aktien- 
gesetz und Wahlvorschläge gemäß § 127 aktiengesetz  
einschließlich einer Begründung (diese ist bei Wahlvorschlä-
gen gemäß § 127 aktiengesetz nicht erforderlich) und einer  
etwaigen stellungnahme der verwaltung im internet unter 
http://ir.syzygy.net/ unter „Hauptversammlung“ veröffent-
lichen, wenn sie der gesellschaft spätestens bis zum don-
nerstag, dem 15. Juni 2017, 24.00 uhr Ortszeit am sitz der 
gesellschaft, unter der oben in diesem abschnitt genann-
ten adresse, telefax-nr. oder E-mail-adresse zugehen und 
die übrigen voraussetzungen für eine pflicht zur veröffent-
lichung gemäß § 126 bzw. § 127 aktg erfüllt sind, insbeson-
dere sofern ein nachweis der aktionärseigenschaft erfolgt. 
anderweitig adressierte gegenanträge und Wahlvorschläge 
von aktionären müssen nicht zugänglich gemacht werden.

von der veröffentlichung eines gegenantrags und seiner 
Begründung kann die gesellschaft unter den in § 126 abs. 2 
aktg genannten voraussetzungen absehen. Eine Begründung 
eines gegenantrags braucht nicht zugänglich gemacht wer-
den, wenn sie insgesamt mehr als 5.000 zeichen beträgt. 

Wir weisen darauf hin, dass gegenanträge und Wahlvor-
schläge, die der gesellschaft vorab fristgerecht übermittelt 
worden sind, in der Hauptversammlung nur dann Beachtung 
finden, wenn sie während der Hauptversammlung mündlich 
gestellt werden.

das recht eines jeden aktionärs, während der Hauptver-
sammlung gegenanträge zu den verschiedenen tagesord-
nungspunkten bzw. Wahlvorschläge zur Wahl des abschluss-
prüfers bzw. des aufsichtsrats auch ohne vorherige und 
fristgerechte Übermittlung an die gesellschaft zu stellen, 
bleibt unberührt. 

Auskunftsrecht gemäß § 131 Abs. 1 AktG

in der Hauptversammlung kann jeder aktionär oder aktio-
närsvertreter vom vorstand auskunft über angelegenheiten 
der gesellschaft, die rechtlichen und geschäftlichen Bezie-
hungen der gesellschaft zu verbundenen unternehmen so-
wie die lage des Konzerns und der in den Konzernabschluss 
einbezogenen unternehmen verlangen, soweit die auskunft 
zur sachgemäßen Beurteilung eines gegenstands der ta-
gesordnung erforderlich ist und ein gesetzliches auskunfts-
verweigerungsrecht nicht besteht. auskunftsverlangen sind 
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deutsche 
nationalbibliothek

deutsche 
nationalbibliothek

Verkehrsanbindung*

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
aufgrund von Bauarbeiten verkehrt die linie u5 nur zwischen den stationen 
„preungesheim“ und „marbachweg / sozialzentrum“.

zwischen „Hauptbahnhof“ und „Konstablerwache“ nutzen sie bitte die linie 
u4 oder die s-Bahnen. zwischen den Haltestellen „Konstablerwache“ und 
„marbachweg / sozialzentrum“ verkehrt ein schienenersatzverkehr (Bus).
 
vom Hauptbahnhof mit der u4 oder s-Bahn in richtung preungesheim bis  
Haltestelle "Konstablerwache". dann bitte umsteigen in den schienenersatz- 
verkehr (Bus) bis zur Haltestelle "deutsche nationalbibliothek".
 
vom Flughafen (regionalbahnhof) mit der s 8 oder s 9 in richtung Hanau 
bzw. Offenbach Ost bis Haltestelle "Konstablerwache". dann bitte umsteigen  
in den schienenersatzverkehr (Bus) bis zur Haltestelle "deutsche national- 
bibliothek".

Mit dem PKW:
a 66 bis zum autobahnende miquelallee und der Beschilderung Fulda /  
Hanau folgen; an der dritten Kreuzung rechts in die Eckenheimer land- 
straße richtung stadtmitte abbiegen; der Beschilderung folgend rechts in die 
tiefgarage fahren.

a 661 bis zur ausfahrt Eckenheim, dort richtung innenstadt / Eckenheim 
einordnen und geradeaus bis zur 3. großen ampelkreuzung fahren und die-
se überqueren. am gebäude der deutschen nationalbibliothek befindet sich 
nach ca. 100 metern rechts die Einfahrt in die tiefgarage.

Kontakt
Wenn sie sich für den geschäftsbericht 2016 oder für die aufnahme in die 
investor-relations-datenbank interessieren, wenden sie sich bitte an fol-
gende adresse:

syzygy ag
investor relations
im atzelnest 3
61352 Bad Homburg v.d.H.
telefon: +49 (0)6172 9488-252
telefax: +49 (0)6172 9488-272
E-mail:  ir@syzygy.net
internet: ir.syzygy.net *angaben ohne gewähr

in der Hauptversammlung grundsätzlich mündlich im rahmen  
der aussprache zu stellen. unter den in § 131 abs. 3 aktg ge-
nannten voraussetzungen darf der vorstand die auskunft  
verweigern. 

nach § 9 abs. 2 s. 3 der satzung der gesellschaft kann der vor-
sitzende das Frage- und rederecht der aktionäre zeitlich an-
gemessen beschränken; er kann insbesondere den zeitlichen 
rahmen des versammlungsverlaufs, der aussprache zu den 
einzelnen tagesordnungspunkten sowie der einzelnen Frage- 
und redebeiträge angemessen festsetzen.

Erläuterungen zu den antragsrechten (§§ 122 abs. 2, 126 abs. 1, 
127 abs. 1 aktg) und auskunftsrechten (§ 131 abs. 1 aktg) der 
aktionäre können auch im internet unter http://ir.syzygy.net/ 
unter „Hauptversammlung“ eingesehen werden. 

4. Hinweis auf die Internetseite der Gesellschaft, über die die  
Informationen nach § 124a AktG zugänglich sind

 die Einberufung der Hauptversammlung, die zugänglich zu  
machenden unterlagen und anträge von aktionären sowie  
weitere informationen stehen auch auf der internetseite der 
gesellschaft http://ir.syzygy.net/ unter „Hauptversamm-
lung“ zur verfügung. die abstimmungsergebnisse werden 
nach der Hauptversammlung unter derselben internetadres-
se bekannt gegeben. 

5. Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte

 das grundkapital der gesellschaft von Eur 12.828.450,00 ist 
im zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung einge-
teilt in 12.828.450 stückaktien. Jede stückaktie gewährt eine 
stimme. aus eigenen aktien steht der gesellschaft jedoch  
kein stimmrecht zu. die gesellschaft hält im zeitpunkt der Ein-
berufung der Hauptversammlung 73.528 eigene stückaktien. 
die gesamtzahl der teilnahme- und stimmberechtigten aktien 
beträgt im zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung 
somit 12.754.922.

Bad Homburg v. d. Höhe, im mai 2017 

syzygy ag
der vorstand 
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